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Sport
LHC wird Vize-Hessenmeister 
und qualifiziert sich für Süd-
deutsche Meisterschaft.
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Wirtschaft
IHK Limburg informiert neue 
Mitglieder über Aufgaben 
und Leistungen der Kammer.
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Verlosung
Wir verlosen eine VIP-Nische 
und Freikarten für die 
Schwarz-Weiße Nacht.
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Unsere Kunden belegen oftmals nur Teilgebiete für 
Ihre Prospekte. Es kann daher vorkommen, dass Sie nicht 
alle Prospekte erhalten. Wir bitten um Beachtung.

. . .Büttner Rohrreinigung .. .

Limburg. Die Einrichtung für 
Obdachlose in der Rudolf-
Schuy-Straße ist nun offiziell an 
die Stadt als Mieter übergeben 
worden. Das Gebäude setzt neue 
Standards und stößt auch in an-
deren Kommunen auf Interesse. 
Vertreter aus Koblenz und 
Mannheim haben den Komplex 
bereits vor Ort besichtigt.

„Wir wollen weiterkommen 
und die Situation der Obdachlo-
sen verbessern“, machte der Erste 
Stadtrat Michael Stanke deutlich. 
Aus diesem Grund sei die Ein-
richtung in der Rudolf-Schuy-
Straße geschaffen und mit Jessica 
Magnus bereits im April des ver-
gangenen Jahres eine Sozialarbei-
terin eingestellt worden. 

Als „Meilenstein“ bezeichnete 
Harry Fenzl, Leiter des Walter-
Adlhoch-Hauses, die Unter-
kunft. Diese setze neue Stan-
dards ohne jeglichen Luxus. Es 
gehe vielmehr um die Men-
schenwürde. Das Adlhoch-Haus 
und die Stadt arbeiten bei der 
Betreuung von Wohnsitzlosen 
eng zusammen.

Nach Angaben von Jessica Ma-

gnus können in der Einrichtung 
20 Männer fest wohnen, zudem 
gibt es eine Notschlafstelle mit 
eigenem Zugang und acht Bet-
ten. Die 13 Doppel- und Einzel-
zimmer lassen dabei auch Platz 
für Privatsphäre. Sie verfügen 
allesamt über eine Nasszelle und 
Kochmöglichkeiten.

Stadt	ist	Mieter	
Der Komplex gehört inzwi-

schen Michael Schuy, der mit 
seinem Unternehmen ganz in 
der Nähe beheimatet ist. Die 
Stadt ist Mieter. Schuy hatte das 
Gebäude, das ursprünglich für 
Wanderarbeiter errichtet und 
zuletzt als sogenanntes Laufhaus, 

ein bordellähnlicher Betrieb, ge-
nutzt wurde, vor einigen Jahren 
erworben. In der Folge nahm er 
umgehend Kontakt zur Stadt auf, 
um mit ihr über eine mögliche 
Nutzung zu sprechen. Die Um-
setzung in ein Mietverhältnis 
und der Bezug der Immobilie 
verzögerten sich jedoch, da der 

Vorbesitzer sämtliche Verkabe-
lungen sowie Heizungs- und Sa-
nitärinstallationen aus den Wän-
den riss.

Mieteinnahmen	sollen	Kosten	
decken

Wie Katrin Begeré als beauf-
tragte Architektin mitteilte, wur-
de in den Umbau eine sechsstel-
lige Summe investiert. Die Kos-
ten entsprechen den Mietein-
nahmen über die Laufzeit des 
Vertrags. Insgesamt stehen in 
dem Gebäude 460 Quadratmeter 
als Nutzfläche zur Verfügung.

Bisher verteilten sich die be-
troffenen Personen auf mehrere 
Einrichtungen in der Stadt. Die 
Container im „Großen Rohr“ 
fallen mit dem Einzug in die 
Rudolf-Schuy-Straße weg. Darü-
ber hinaus gab es Unterkünfte in 
der Ste-Foy-Straße, in der Kob-
lenzer Straße in Staffel und in der 
Brückengasse, wo eine Woh-
nung, die bisher von Frauen und 
Männern genutzt wurde, nach 
Angaben von Jessica Magnus 
künftig als reine Frauenunter-
kunft dienen soll.

Neue Unterkunft für Obdachlose
Komplex in der Rudolf-Schuy-Straße bietet Platz für 20 Personen

In der Notschlafstelle der neuen Unterkunft für Obdachlose schenkten Harry Fenzel (2.v.r.) 
und Michael Friedrich (3.v.r)vom Adlhoch-Haus Limburgs Erstem Stadtrat Michael Stanke 
(rechts) Brot und Salz. Über den Einzug freuten sich außerdem (v.l.) Katrin Begeré, Jacque-
line und  Michael Schuy sowie Jessica Magnus.  Foto: Stadt Limburg

Limburg. Bislang war der Er-
werb von Gutscheinen für die 
Nutzung des Jugendtaxis aus-
schließlich im Büro der Stadtju-
gendpflege (Hospitalstraße 2) 
möglich. Nun sind diese auch in 
der RMV-Mobilitätszentrale 
(Bahnhofsplatz 2) erhältlich. 

„Mit diesem zusätzlichen Ver-
kaufsort wollen wir den Jugend-
lichen die Möglichkeit geben, die 
Gutscheine auch außerhalb der 

Öffnungszeiten des Rathauses zu 
erwerben“, erklärt Stadtjugend-
pfleger Christian Spiegelberg. Er 
hofft darauf, dass das neue Ange-
bot auch zu einer erhöhten Nach-
frage führt. 

Die Mobilitätszentrale ist mon-
tags bis freitags von 9 bis 18 Uhr 
und samstags von 10 bis 14 Uhr 
geöffnet. Die Gutscheine haben 
einen Wert von fünf Euro, kosten 
aber nur zwei. Die restlichen drei 

Euro werden von der Stadt Lim-
burg und dem Landkreis über-
nommen.

Das Angebot richtet sich an 
Jugendliche im Alter von 14 bis 
20 Jahren und gilt an Wochenen-
den und vor Feiertagen. Start 
oder Ziel müssen dabei im Land-
kreis Limburg-Weilburg liegen. 
Voraussetzung für den Erwerb 
der Gutscheine ist außerdem der 
Besitz eines Jugendtaxi-Auswei-

ses. Die Anträge dafür liegen in 
der Stadtjugendpflege und der 
Mobilitätszentrale aus oder kön-
nen im Internet unter http://
www.das-jbw.de/projekte/ju-
gendtaxi.html heruntergeladen 
werden.

Weitere Informationen bei 
Christian Spiegelberg unter Tele-
fon: 06431 203452 oder per E-
Mail an christian.spiegelberg@
stadt.limburg.de.

Jugendtaxi-Gutscheine
Zusätzlicher Verkaufsort in RMV-Mobilitätszentrale

Veranstaltung
Am 17. Juni findet die 6. Auf-
lage des Limburger Sommer-
nachtslaufs statt.
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Medizin

Reizdarm
Einzigartiges Medizinprodukt verspricht wirksame Hilfe
Bis zu 15 Millionen Menschen 
in Deutschland leiden unter 
einem Reizdarm und damit 
immer wieder unter Durch-
fall oder Verstopfung, Blä-
hungen, einem Blähbauch 
oder Bauchkrämpfen. Doch 
seit geraumer Zeit sorgt ein 
einzigartiges Medizinprodukt 
für Begeisterung: Dank eines 
weltweit patentierten Bi� do- 
Bakterienstammes kann es 
bei Reizdarm e� ektiv helfen.

Mögliche Ursache: 
Geschädigte Darmbarriere 

Früher galt Reizdarm o�  als 
psychisch bedingtes Leiden. 
Doch mittlerweile herrscht 
weitgehend Einigkeit darüber, 
dass das Reizdarmsyndrom 
eine „echte“ körperliche 
Krankheit ist. Immer mehr 
Forscher gehen heute davon 
aus, dass die typischen 
Reizdarmbeschwerden wie 
Durchfall oder Verstopfung, 
Blähungen, ein Blähbauch oder 
Bauchkrämpfe durch eine ge-
schädigte Darmbarriere her-

vorgerufen werden können, 
wenn durch diese Schadsto� e 
und Erreger in die Darmwand 
eindringen. Die Symptome tre-
ten meist immer wieder, o�  
abwechselnd, manchmal sogar 
gleichzeitig auf.

Im Fokus der Forscher: 
Weltweit patentierter 
Bi� do-Bakterienstamm

Forscher suchen schon lange 
nach möglichen Behandlungs-
methoden gegen das Reiz-
darmsyndrom. Dabei gerät zu-
nehmend die Behandlung mit 
einem speziellen Medizinpro-
dukt (Kijimea Reizdarm, Apo-
theke) in den Fokus. Kijimea 
Reizdarm enthält einen welt-
weit patentierten Bifido- 
Bakterienstamm (B. bi� dum 
MIMBb75, nur in Kijimea 
Reizdarm), der sich besonders 
stark an die Darmwand he� et. 
So wie man ein P� aster auf eine 
Wunde klebt, um sie vor Rei-
zungen zu schützen, legt sich 
Kijimea Reizdarm auf die ge-
schädigte Darmwand. Die 

Schädigungen der Darmbarrie-
re können ausheilen und der 
Reizdarm kann verschwinden. 

Viel zitierte Studienergeb-
nisse: Weniger Beschwer-
den, mehr Lebensqualität

Unter der Leitung des renom-
mierten Prof. Dr. S. Guglielmetti 
führte ein Team von Wissen-

scha� lern eine klinische Studie 
mit Kijimea Reizdarm durch. 
Das Ergebnis: Die typischen 
Reizdarmbeschwerden bei Be-
tro� enen wurden signi� kant 
gelindert. Bei vielen Patienten 
verschwand der Reizdarm sogar 
komplett. Mehr noch: Die Wis-
senscha� ler konnten erstmalig 
für einen Bakterienstamm zei-

Guglielmetti S. et al. Randomized clinical trial: Bifi dobacterium bifi dum MIMBb75 signifi cantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life: a double-blind, placebo-controlled study; Alimentary Pharmacology & Therapeutic, 2011.

Reizdarm
Einzigartiges Medizinprodukt verspricht wirksame Hilfe

gen, dass dieser nicht nur die 
Reizdarmsymptome lindern, 
sondern auch die Lebensquali-
tät von Betro� enen entschei-
dend verbessern kann. Die 
 Studienergebnisse zählen mitt-
lerweile zu den meist zitierten 
wissenschaftlichen Untersu-
chungen im Bereich der Magen- 
Darm-Forschung  weltweit. 

Bei Darmbeschwerden wie 
Verstopfung oder Durchfall, 
Blähungen oder Bauch-
krämpfen einfach einmal 
Kijimea Reizdarm (PZN 
8 8 1 3 7 5 4 ,   r e z e p t f r e i , 
Apotheke) ausprobieren. 
Nebenwirkungen oder 
Wechselwirkungen mit an-
deren Medikamenten sind 
nicht bekannt. Sollte Ihre 
Apotheke Kijimea Reizdarm 
nicht vorrätig haben, kann 
sie es rasch für 
Sie besorgen.

nicht vorrätig haben, kann 

Unser brandheißer 
Tipp: 
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Gebäudereinigung

Limburg. Am Samstag, 17. 
Juni, findet die 6. Auflage des 
Sommernachtslaufs in Lim-
burg statt. Auch in diesem Jahr 
wird das Organisationsteam 
um das Stadtmarketing, die 
Agentur Visions & Concepts 
GmbH und Tria Equipe Elz e. V. 
den Teilnehmern, Gästen und 
Besuchern wieder eine attrakti-
ve Lauf- und Freizeitveranstal-
tung in besonderem und einzig-
artigem Ambiente bieten.

„Klein, aber fein“ lautet das 
Motto, denn im Gegensatz zu an-
deren Stadtläufen, die mit immer 
höheren Teilnehmerzahlen wer-
ben, soll der Sommernachtslauf 
auch weiterhin ein stimmungs-
volles Event in den malerischen 
Straßen und Gassen Limburgs 
bleiben. Insbesondere die Durch-
führung der Läufe in den Abend- 

und Nachtstunden durch die mit 
vielen Strahlern farbig illumi-
nierte Stadt bietet ein wunderba-
res Ambiente. Für tolle Stim-
mung an der Strecke werden auch 
diesmal mehrere Musik- und 
Rhythmus-Bands sorgen.

Neben den reinen Lauf-Wett-
bewerben wird es am Veranstal-
tungstag bereits ab 10 Uhr ein 
buntes Rahmenprogramm ge-
ben, wobei die Themen Gesund-
heit, Wellness, Ernährung und 
Fitness im Vordergrund stehen.

Der 2.500m lange Rundkurs 
mit Start- und Ziel in der Hos-

pitalstraße führt über den Neu-
markt, durch die Altstadt, hin-
auf zum Limburger Dom, über 
die Lahnbrücken und entlang 
des Lahnufers wieder zurück in 
die Stadt. 

Die verschiedenen Läufe be-
ginnen in den Abendstunden mit 
Einbruch der Dämmerung.

Die Organisatoren haben sich da-
bei auf mittlere Distanzen über 5.000 
beziehungsweise 10.000 Meter so-
wie den zum dritten Mal angebote-
nen Halbmarathon festgelegt. Ein 
besonderes Erlebnis wird erneut der 
Team-/Firmenlauf. Alle Firmen, 
Vereine und Institutionen sind dazu 
aufgerufen, sich zu beteiligen.

Alle Finisher mit Startnum-
mer des Sommernachtslaufs 
Limburg erhalten das Teilneh-
mer-Shirt (Funktionsshirt), die 
Teilnehmerurkunde, Wasser an 
der Laufstrecke sowie kostenlo-
sen Eintritt auf das Veranstal-
tungsgelände. 

Ganz besonders freuen sich 
die Organisatoren über die er-
neute Partnerschaft mit der Le-
benshilfe Limburg/Diez e.V., die 
sich nicht nur im Rahmen des 
Sommernachtslaufs präsentie-
ren, sondern mit Betreuten und 
Betreuern auch aktiv teilneh-
men wird. Zehn Prozent der 
Netto-Startgelder werden vom 
Veranstalter an die Lebenshilfe 
gespendet.

Weitere Informationen und An-
meldung unter 
www.sommernachtslauf-limburg.de.

Sommernachtslauf Limburg
Zehn Prozent der Netto-Startgelder fließen an die Lebenshilfe

Die Teilnehmer des Sommerlaufs Limburg wieder eine Ver-
anstaltung in einzigartigem Ambiente.  Foto: privat


